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Reichsschenk Walter von Limpurg (imperalis aule pincerna de Limpurc) und
seine Ehegattin Elisabeth verkaufen der Äbtissin und dem Konvent von Gna-
dental (in Valle Gratie) die halbe Herzogenmühle beim Mühlbrunnen (dimi-
diam partem molendini nostri, quod dicitur Herzogenmulen, siti apud fontem
qui dicitur Mulbrunnen) um 125 Pfund Heller und ihre Güter in Bubenorbis
(Bubenurbeiz) samt aller Zugehör mit Ausnahme ihrer dortigen Eigenleute
(hominibus . . . homagio ad nos pertinentibus) und zweier Weiher (vivariis)
daselbst um 122 Pfund Heller, unter Vorbehalt des jederzeitigen Rückkauf-
rechts um dieselbe Summe für sich und ihre Erben, während das Kloster kein
Recht haben soll, die Kaufsumme zurückzuverlangen.

Testes: venerabilis pater dominus abbas in Schonental, Eberhardus, Berthol-
dus monachi, Erlewinus conversus in Schonental, Fridericus scultetus dictus
de Bilriet, Johannes de Enselingen, Fridericus de Sunenhoven, Wortwinus
nostri famuli et ceteri fide digni et honesti.

Siegler: Die Äbte von Komburg (Kamberc) und Schöntal und der Aussteller.

Actum anno domini MCCLXX., octavo idus Decembris.

Ohne Ortsangabe, 1270. Dezember 6.

—

Der Textabdruck folgt dem Original.

Drei Siegel: 1) Das spitzovale Siegel des Abts Siegfried von Komburg, c. 55, 40
mm, (III. A. 2. b.): Der auf einem mit Hundsköpfen und Tatzen verzierten Stuhl
sitzende Abt, die Inful auf dem Haupt, in der Rechten den Stab, mit der Linken
ein Buch einwärts haltend, Umschrift: + Sigillum. SIFRIDI: ABBATIS: IN: KAM-
BERG:. 2) Das spitzovale Siegel des Abts von Schöntal, 48, 28 mm, (III. A. 2. b.):
Der auf einem mit Hundsköpfen und Tatzen verzierten Stuhl sitzende Abt, in der
Rechten den Stab, mit der Linken ein Buch vor die Brust haltend; Umschrift: + S
. ABBATIS . SPECIOSE . VALLIS. 3) Das Siegel Walthers von Limpurg, bei der
Urkunde Nr. 2239 (WUB, Bd. VII, S. 162 f.) von 1271 November 22 beschrieben,
wo es etwas besser erhalten ist.

Vgl. zu dieser Urkunde auch die Urkunde Nr. 2828 (WUB, Bd. VIII, S. 138 f.) von
1278 Okt. 28.
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GA 10 Schubl. 21 Nr. 4

Überlieferung und Textkritik:
Original war ehemals in Öhringen. War auch im 1944 durch Fliegeran-
griff verbrannten Diplomatar HStA Stuttgart H 14 Nr. 118, S. 31.
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91, Nr. 73.
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Zeitschrift Württembergisch-Franken, Bd. 9, S. 42.
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Überlieferungsart:
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Beschreibstoff:
Pergament

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Ohne Ortsangabe

Ortsindex:
Bielriet Wüstung (22214)

Bielriet, Schwäbisch Hall, SHA, W

Bubenorbis Wohnplatz (3022)

Bubenorbis, Mainhardt, SHA

Comburg Wohnplatz (3320)

Comburg, Schwäbisch Hall, SHA
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Enslingen Wohnplatz (3443)

Enslingen, Untermünkheim, SHA

Gnadental Wohnplatz (3103)

Gnadental, Michelfeld, SHA

Herzogenmulen Wüstung (22162)

Herzogenmulen, Mainhardt, SHA, W

Kloster Schöntal Wohnplatz (2651)

Kloster Schöntal, Schöntal, KÜN

Schwäbisch Hall SHA

Schwäbisch Hall Gemeinde (3313)

Sonnhofen Wohnplatz (2459)

Sonnhofen, Künzelsau, KÜN
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